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• Energiekonzept der Bundesregierung: Gleichpreisig-

keit und Versorgungssicherheit für den ländlichen
Raum gewährleisten  10/385

• Energieversorgung in der Fläche  12/603
• Interessen des ländlichen Raumes beim Netzausbau

berücksichtigen  12/605

Erneuerbare Energien
(siehe Energiepolitik/Klimaschutz)

Europa
• Europäische Beihilfenkontrolle bei der kommunalen

Breitbandförderung  1/49
• 5. Kohäsionsbericht der EU-Kommission: Ländlicher

Raum darf in neuer Förderperiode nicht zu kurz kom-
men  12/610

• Kommunalpolitischer Kongress der AKP: DLT-Präsi-
dent Duppré: „Europa der 27 ohne kommunale Ko-
operation nicht möglich“  12/646

F
FAZ – Frankfurter Allgemeine Zeitung
• Vertrauen in kommunale Selbstverantwortung (FAZ

vom 13.1.2010)  2/61
• Pokern um Arbeitslose (FAZ vom 5.2.2010)  2/63

Finanzausgleichsgesetz
• Begrüßenswertes Urteil des SächsVerfGH zur Verfas-

sungsmäßigkeit der Finanzausgleichsumlage nach
dem SächsFAG  2/104

• Finanzausgleichsumlage und Finanzhoheit der Land-
kreise  3/140

• ThürFAG: Im Beschwerdeverfahren gescheitert, in der
Sache nichts verloren  4-5/212

• …  8-9/355

Finanzausschuss, des DLT
• Landkreise stehen vor großen Herausforderungen

8-9/354
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638

Finanzmarktkrise
• …  3/128
• Das Finanzmarktstabilisierungsgesetz in der föderati-

ven Ordnung – unter besonderer Berücksichtigung
der öffentlichen Banken  4-5/175

• Organisation und Funktionen öffentlicher Finanz-
dienstleistungen aus rechtswissenschaftlicher Per-
spektive  4-5/181

• Aufgaben und Organisation der kommunalen Spar-
kassen  4-5/187

• Sparkassen, Landes- und Förderbanken nach der Fi-
nanzmarktkrise  4-5/192

• Künftige Organisation und Funktion öffentlicher Fi-
nanzdienstleistungen  4-5/207

• Sparkassen und Finanzmarktregulierung – Darf jeder
seines Glückes Schmied sein oder bestimmt (auch)
die Rechtsform das Sein?  8-9/336

Finanzpolitik
• Daseinsvorsorge und Finanzpolitik stellen Kreise zu-

künftig vor große Herausforderungen  3/136

Forschungs-Praxis-Projekt
• Gute Integrationspolitik macht ländliche Räume zu-

kunftsfähig – Forschungs-Praxis-Projekt „Integrations-
potenziale in kleinen Städten und Landkreisen“
11/570

Freiwilligendienste
(siehe Bürgerschaftliches Engagement)

Frühe Hilfen
• Frühe Hilfen, Frühförderung und Kinderschutz als

kommunales System  7/274
• Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen  7/276
• Netzwerke entstehen nicht von selbst  7/277
• Netzwerk „Kinderschutz in Lippe“  7/282
• Vorbeugen statt reparieren – Frühe Hilfen im Landkreis

Osnabrück  7/283

Frühförderung
• Frühe Hilfen, Frühförderung und Kinderschutz als

kommunales System  7/274
• Frühförderung für behinderte Kinder und Jugendliche

7/286

Funktionalreform
(s. Verwaltungsreform)

G
Gemeindefinanzierung, Kommission zur Neuordnung der
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt Arbeit auf  3/115
• …  3/121
• …  3/125
• Winterfeste kommunale Finanzausstattung statt

Schlaglochprämien  4-5/173
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt nur langsam Fahrt auf  6/219
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Neuorgani-

sation der SGB II-Verwaltung und Gemeindefinanz-
kommission im Fokus  7/316

• Gemeindefinanzkommission  8-9/327
• Reform der Kommunalsteuern: Keine Steuerumvertei-

lung zulasten des ländlichen Raums  10/383
• Kommunaler Hebesatzkorridor bei der Einkommen-

steuer  12/605

Geothermie
• Wärme aus der Erde kennt keine Grenzen – Das

Geothermie-Projekt im Landkreis Rottal-Inn  6/246

Gesundheitsausschuss, DLT-
• Sorge um die medizinische Versorgung  8-9/356
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638
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Gesundheitspolitik/-versorgung
• DLT-Gesundheitsausschuss: Sorge um die medizini-

sche Versorgung  8-9/356
• Sicherung der Ärzteversorgung auf dem Land erfor-

dert gemeinsame Kraftanstrengung und frische Ideen
10/386

• Bundesweite Regelung zur Krankenhaushygiene we-
der geboten noch sinnvoll  10/386

• KBV und DLT kooperieren – Krankenhäuser und Pra-
xen sollen auf regionaler und lokaler Ebene stärker
zusammenarbeiten  12/610

Gewalt
• Runder Tisch Fußball und Gewalt  4-5/163

Görlitz
• Zwischen Aachen und Görlitz – Die 301 Landkreise

und ihre Landräte 3/144

Grundgesetz (GG)
• Entfristung und Ausweitung des kommunalen Opti-

onsmodells ohne Grundgesetzänderung – Ergibt sich
aus dem Aufgabenübertragungsverbot in Art. 84
Abs. 1 S. 7 GG für die Optionskommunen ein Bume-
rangeffekt?  1/3

• Bundesstaatliche Aufgaben- und Finanzierungsver-
antwortung nach dem SGB II auf der Grundlage von
Art. 91e GG  10/371

• „Alle Kommunen sind zuzulassen, die die Kriterien er-
füllen“  12/608

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung
• Bundesbeteiligung an Grundsicherung im Alter

11/549

Grundsicherung für Arbeitsuchende
(siehe SGB II)

Grüne Woche, Internationale
(siehe Internationale Grüne Woche – IGW)

H
Hartz IV
(siehe SGB II)

Haushaltsautonomie
• Haushaltsautonomie im Mehrebenensystem  3/133

I
Integration
• Integration in ländlichen Räumen  7/443
• Integration von Migranten ist für Landkreise ein Zu-

kunftsthema  11/548
• Herausforderungen der Integrationspolitik in den

Kommunen  11/556
• Integration als Schlüsselaufgabe unserer Zeit 11/558
• „Deutschland schafft sich ab“  11/559
• Pragmatik statt Panik: handeln statt hysterisieren –

Leitlinien für eine handlungsorientierte Integrations-
und Migrationspolitik vor dem Hintergrund der
Sarrazin-Debatte  11/563

• BAMF: Als Bundesbehörde Integration im ländlichen
Raum unterstützen  11/565

• Beitrag der Bundesvereinigung der kommunalen Spit-
zenverbände zum Nationalen Integrationsplan  11/567

• Die erste Deutsche Islamkonferenz 2006 bis 2009
11/568

• Gute Integrationspolitik macht ländliche Räume zu-
kunftsfähig – Forschungs-Praxis-Projekt „Integrations-
potenziale in kleinen Städten und Landkreisen“
11/570

• Die Integrationskurse nach dem Zuwanderungsgesetz
– Gedanken zur Entstehungs- und Erfolgsgeschichte
11/579

• Frauen als Motor der Integration  11/581
• „Eltern machen Schule“ – Der Kreis Offenbach will El-

tern mit Migrationshintergrund stärker in den
Schulalltag ihrer Kinder einbeziehen  11/583

• Zuwanderung und Integration im Landkreis Emsland
– ein Schlüssel zum Erfolg  11/585

• Kompetenzzentrum Migration im Landkreis Osna-
brück setzt ein Zeichen gegen Arbeitslosigkeit  11/587

• Charta der Vielfalt  11/588
• „Kommunale Integrationsförderung“ im Rheinisch-

Bergischen Kreis – Integrationsarbeit als sozialplane-
rische Aufgabe  11/589

• Integration im Vogtlandkreis  11/591

Internationale Grüne Woche – IGW
• Buntes Treiben: Landkreistag mit 18 Landkreisen auf

der Internationalen Grüne Woche  2010 2/98
• IGW 2011  7/269
• Landkreise auf der IGW  12/601

Internet
(siehe E-Government)

Islam
• Religionspolitik und die Kreise  8-9/347
• Die erste Deutsche Islamkonferenz 2006 bis 2009

11/568

IuK-Technik
(siehe E-Government)

J
Jahrestagung, DLT-
• DLT-Präsident Duppré im Amt bestätigt – Landrat

Reuter zum Vizepräsidenten gewählt  2/70
• Vom 9. November 1989 zum 9. Februar 1990, oder:

Mein Beitrag zur Deutschen Einheit  2/77
• Die Deutsche Einheit – Meine ganz persönliche Sicht

der Dinge  2/81
• Die Gründung der Landkreisebene im gesamtdeut-

schen Staat  2/85
• DLT-Hauptgeschäftsstelle seit zehn Jahren wieder in

Berlin  2/87
• DLT-Jahrestagung 2010: Herausforderungen für die

Landkreise 20 Jahre nach Mauerfall und Wiederverei-
nigung  3/122

• Herausforderungen für die Landkreise  3/124
• Bundesarbeitsministerin für „wohlwollende Prüfung“

einer Erweiterung der Option  3/126
• Künftige Funktionen von Sparkassen und Landesban-

ken  3/128
• Haushaltsautonomie im Mehrebenensystem  3/133
• Daseinsvorsorge und Finanzpolitik stellen Kreise zu-

künftig vor große Herausforderungen  3/136

Jobcenter
(siehe SGB II)

Jugendamt
• Ergebnisse einer bundesweiten Feldstudie zu § 8a

SGB VIII  7/279

Jugendhilfe
(siehe Kinder- und Jugendhilfe)

Juristentag 2010, Deutscher
• Kommunen und Kommunalrecht in den Verhandlun-

gen des Deutschen Juristentages  8-9/330
• Sparkassen und Finanzmarktregulierung – Darf jeder

seines Glückes Schmied sein oder bestimmt (auch)
die Rechtsform das Sein?  8-9/336

• Abschied vom Normalarbeitsverhältnis?  8-9/342
• Kommunale Repräsentanz in der Ständigen Deputa-

tion des Deutschen Juristentages  8-9/346
• Religionspolitik und die Kreise  8-9/347
• …  11/555

K
Kassenärztliche Bundesvereinigung – KBV
• KBV und DLT kooperieren – Krankenhäuser und Pra-

xen sollen auf regionaler und lokaler Ebene stärker
zusammenarbeiten  12/610

KdU
(siehe Hartz IV sowie Kommunalfinanzen)

Kieler Sparkassengesetz
• Landkreistag zu Kieler Sparkassengesetz  7/273

Kinderförderungsgesetz – KiFöG
• ...  1/6
• Die Umsetzung des KiFöG durch die Länder  7/301
• …  11/592

Kinder- und Jugendhilfe
• Frühe Hilfen, Frühförderung und Kinderschutz als

kommunales System  7/274
• Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen  7/276
• Netzwerke entstehen nicht von selbst  7/277
• Ergebnisse einer bundesweiten Feldstudie zu § 8a

SGB VIII  7/279

• Netzwerk „Kinderschutz in Lippe“  7/282
• Vorbeugen statt reparieren – Frühe Hilfen im Landkreis

Osnabrück  7/283
• Frühförderung für behinderte Kinder und Jugendliche

7/286
• Frühförderung in Zeiten inklusiven Denkens am Bei-

spiel der Interdisziplinären Frühförderstelle des Land-
kreises Esslingen  7/288

• „Frühe Hilfen und Frühe Förderung in Nordfriesland“ –
Verwaltungshandeln als Reaktion auf gesellschaftliche
Entwicklungen  7/291

• Das Bedarfsplanungsverfahren für Kinder in heilpäda-
gogischen Einrichtungen im Kreis Soest  7/293

• …  11/592

Kinderschutz
(siehe Kinder- und Jugendhilfe)

Kirchhof-Gutachten
• …  6/221

Klimaschutz
(siehe Energiepolitik/Klimaschutz)

Kohäsions- und Strukturpolitik
• 5. Kohäsionsbericht der EU-Kommission: Ländlicher

Raum darf in neuer Förderperiode nicht zu kurz kom-
men  12/610

Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzierung
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt Arbeit auf  3/115
• …  3/121
• …  3/125
• Winterfeste kommunale Finanzausstattung statt

Schlaglochprämien  4-5/173
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt nur langsam Fahrt auf  6/219
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Neuorgani-

sation der SGB II-Verwaltung und Gemeindefinanz-
kommission im Fokus  7/316

• Gemeindefinanzkommission  8-9/327
• Reform der Kommunalsteuern: Keine Steuerumvertei-

lung zulasten des ländlichen Raums  10/383
• Kommunaler Hebesatzkorridor bei der Einkommen-

steuer  12/605

Kommunale Selbstverwaltung
• …  1/42
• Vertrauen in kommunale Selbstverantwortung (FAZ

vom 13.1.2010)  2/61
• Erste freie Kommunalwahl vor 20 Jahren war „Auf-

bruch der Demokratie“ – Stärken kommunaler Selbst-
verwaltung wurden wieder lebendig  4-5/171

Kommunale Spitzenverbände
(siehe Bundesvereinigung der kommunalen Spitzenverbän-
de)

Kommunaler Finanzausgleich
• Begrüßenswertes Urteil des SächsVerfGH zur Verfas-

sungsmäßigkeit der Finanzausgleichsumlage nach
dem SächsFAG  2/104

• Der kommunale Finanzausgleich 2009/2010 unter
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: Recht-
liche Grundlagen  10/464
– … Funktionen  10/464
– … Dotierung der Finanzausgleichsmasse  10/465
– … Verbundquote  10/474
– … Verwendung der Finanzausgleichsmasse unter

besonderer Berücksichtigung der Landkreise
10/475

– … Kommunaler Finanzausgleich und Demografie
10/488

• Der kommunale Finanzausgleich 2009/2010 unter
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: (Fiska-
lische) Entwicklung in den Ländern   10/492
– … Laufende und investive Zuweisungen 2009/

2010 im Überblick  10/492
– … „Solidarbeiträge für den Landeshaushalt“ und

strukturelle Änderungen in den kommunalen Fi-
nanzausgleichen 2009 und 2010  10/492

– … Entwicklung in den einzelnen Ländern  10/493
• Mehrbelastungsausgleichpflicht der Länder bei lan-

desrechtlicher Übertragung bundesgesetzlich statuier-
ter Aufgaben auf Kommunen  11/592

Kommunalfinanzen
• Soziale Leistungen der Kommunen und ihre Finanzie-

rung – SGB II und SGB XII  1/11
• Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Sozial-

etat des Kreises Wesel  1/36
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• Begrüßenswertes Urteil des SächsVerfGH zur Verfas-
sungsmäßigkeit der Finanzausgleichsumlage nach
dem SächsFAG  2/104

• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-
rung nimmt Arbeit auf  3/115

• …  3/121
• …  3/125
• …  3/137
• Winterfeste kommunale Finanzausstattung statt

Schlaglochprämien  4-5/173
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt nur langsam Fahrt auf  6/219
• Kommunale Finanzen auf neuem Tiefpunkt – Drama-

tische Fehlbeträge in den Kreishaushalten  7/295
• Die Umsetzung des KiFöG durch die Länder  7/301
• DLT-Sozialausschuss: SGB II und Kommunalfinanzen

dominierten die Diskussionen  7/314
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Neuorgani-

sation der SGB II-Verwaltung und Gemeindefinanz-
kommission im Fokus  7/316

• Kommunen in der Schuldenspirale  8-9/327
• Gemeindefinanzkommission  8-9/327
• Kreisfinanzen 2009/2010 vor der Zerreißprobe!

„… und alle Fragen offen“  10/388
• Hebesatzrechtgewährleistung, interkommunale

Gleichbehandlung und Konnexitätsanforderungen –
die verfassungsgerichtliche Rechtsprechung 2009/10
zu den Kommunalfinanzen  10/390

• Kreisfinanzen 2009/2010 – Kreishaushalte gehen mit
schweren Lasten in die Haushaltskrise  10/406

• Die Kreisumlage 2009/2010: Rechtliche Grundlagen
und finanzielle Entwicklung  10/441
– … Herkunft und Funktionen  10/441
– … Umlagegrundlagen  10/445
– … Höhe der Kreisumlagesätze  10/451
– … Kreisumlageaufkommen  10/460

• Der kommunale Finanzausgleich 2009/2010 unter
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: Recht-
liche Grundlagen  10/464
– … Funktionen  10/464
– … Dotierung der Finanzausgleichsmasse  10/465
– … Verbundquote  10/474
– … Verwendung der Finanzausgleichsmasse unter

besonderer Berücksichtigung der Landkreise
10/475

– … Kommunaler Finanzausgleich und Demografie
10/488

• Der kommunale Finanzausgleich 2009/2010 unter
besonderer Berücksichtigung der Landkreise: (Fiska-
lische) Entwicklung in den Ländern  10/492
– … Laufende und investive Zuweisungen 2009/

2010 im Überblick  10/492
– … „Solidarbeiträge für den Landeshaushalt“ und

strukturelle Änderungen in den kommunalen Fi-
nanzausgleichen 2009 und 2010  10/492

– … Entwicklung in den einzelnen Ländern  10/493
• Mehrbelastungsausgleichpflicht der Länder bei lan-

desrechtlicher Übertragung bundesgesetzlich statuier-
ter Aufgaben auf Kommunen  11/592

• Kommunaler Hebesatzkorridor bei der Einkommen-
steuer  12/605

Kommunaltechnik
• Multicar FUMO: Der „Mannschaftswagen“ – Beste

Traktion auch abseits der Straße  1/55
• Iveco bietet als erster europäischer Hersteller Zero-

Emission-Transporter an  1/55
• Umwelt ist das Zukunftsthema, auch in der Arbeits-

bühnenbranche  1/56
• Schmalspurgeräteträger TREMO Carrier S mit Hoch-

druck unterwegs  2/111
• Neue Aufsitz-Kehrmaschine FLOORTEC R 670 von

Nilfisk-ALTO 2/111
• Universalgerät für unterschiedlichste Einsätze: Die

Stoll Mehrzwecksaugdüse SVH 1200 2/112
• Die Wildkrautbürste von Egholm für befestigte Flächen

– Feind des Wildwuchses und Freund der Umwelt
2/112

• Bewährtes und Neues auf der Forst live 2010 – 11.
Internationale Demo-Show für Forsttechnik, Holzen-
ergie und Biomasse präsentiert zahlreiche Innovatio-
nen  3/155

• Kraftvoll, leise, handlich: Die Laubverladegebläse LVG
aus dem Hause Stoll  3/155

• Kleines Einmaleins des filzfreien Sportrasens – Immer
locker bleiben  3/156

• Die industrielle Scheuersaugmaschine Tennant 7100
reinigt jetzt mit der reinen Kraft des Wassers  4-5/215

• Power-Duo von Nilfisk für jede Reinigungsaufgabe
4-5/215

• Aufsitz-Scheuersaugmaschine BR 120/250 R von
Kärcher  4-5/216

• Gezielte Wärme – Infrarot-Kurzwellenheizstrahler neu
im Produktsortiment von AEG  6/267

• Optimale Trinkwasserhygiene und effektiver Infektions-
schutz  6/267

• Zukunftsmarkt Elektromobilität – Neue Gehäusetech-
nik für Stromladestationen  6/268

• Energieeffiziente Fußboden-Temperiersysteme von
AEG Haustechnik: Vollheizung oder Zweitsystem?
Beides ist möglich  7/323

• Innovative Architekten-Kollektion von Armstrong –
Lino Art: Metallic-, Retro- und Vintage-Look  7/323

• Schluss mit Überberechtigungen in Behörden –
„8MAN“ organisiert und verwaltet Dateizugänge trans-
parent und schnell  7/324

• Hochwertige Streugeräte von Stoll  8-9/367
• Freiflächenheizung  8/9-367
• Multicar TREMO Carrier S mit KIF-Wintertechnik

8-9/368
• Telematiksystem für den Winterdienst  8-9/368
• Umweltfreundliche Technik im Kommunalbau – Stadt

Lohne heizt neuen Bauhof mit Biomasse  10/543
• Neue Sole-Wasser-Wärmepumpe für Großobjekte

10/543
• StoCretec: Mörtelsystem für Kläranlagen  10/544
• AEG Freiflächenheizung im Kölner Hippodrom  11/599
• Geologe prüft Natursteinproduktion für kommunale

Bauprojekte  11/600
• Neuheit: Ampeln per SMS bedienen  12/651
• Aachener Kongress zur dezentralen Infrastruktur 2011

erstmals in Leipzig  12/651
• Über der „Forst live Nord“ strahlte die Sonne  12/652
• HANNOVER MESSE zeigt Technologien für die Städ-

te von morgen  12/652

Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-Würt-
temberg – KVJS
• Netzwerke entstehen nicht von selbst  7/277

Kommunalwahl
• Erste freie Kommunalwahl vor 20 Jahren war „Auf-

bruch der Demokratie“ – Stärken kommunaler Selbst-
verwaltung wurden wieder lebendig  4-5/171

• BAR jeder Vernunft? – Zu Modalitäten der Direktwahl
von Landräten  6/222

Konjunkturpaket II
• Prüfung von Kommunen und Ländern durch den Bun-

desrechnungshof? – Anmerkungen aus Anlass des
BVerfG-Verfahrens zu § 6a ZulnvG –  3/116

• Urteil des Bundesverfassungsgerichts zu Prüfungen
beim Konjunkturpaket begrüßt  10/384

Konnexität
• …  3/133
• Hebesatzrechtgewährleistung, interkommunale

Gleichbehandlung und Konnexitätsanforderungen –
die verfassungsgerichtliche Rechtsprechung 2009/10
zu den Kommunalfinanzen  10/390

• Mehrbelastungsausgleichpflicht der Länder bei lan-
desrechtlicher Übertragung bundesgesetzlich statuier-
ter Aufgaben auf Kommunen  11/592

Krankenhaus
• Tarifstreit der Ärzte an kommunalen Kliniken: Mar-

burger Bund sollte Streik abwenden und Angebot der
Arbeitgeberseite annehmen  4-5/172

• Krankenhaus-Privatisierung abgelehnt  8-9/328
• Bundesweite Regelung zur Krankenhaushygiene we-

der geboten noch sinnvoll  10/386
• KBV und DLT kooperieren – Krankenhäuser und Pra-

xen sollen auf regionaler und lokaler Ebene stärker
zusammenarbeiten  12/610

Kreisausgaben 2009/2010
• …  10/410
• … Personalausgaben  10/416
• … Laufender Sachaufwand  10/420
• … Direkte Ausgaben für soziale Leistungen  10/424
• … 1996 – 2009  10/432
• … Indirekte Ausgaben für soziale Leistungen durch

Umlagen an Höhere Kommunalverbände  10/434
• … Investitionsausgaben  10/436

Kreise
(siehe Landkreise)

Kreiseinnahmen 2009/2010
• …  10/410
• … Kreisumlage  10/411

• … Zuweisungen  10/411
• … Gebühren  10/411
• … Sonstige Einnahmen  10/413
• … 1996 – 2009  10/432

Kreisfinanzen
(siehe Kommunalfinanzen sowie Kreisausgaben, Kreisein-
nahmen und Kreisumlage)

Kreislaufwirtschaftsgesetz
• DLT-Umwelt- und Planungsausschuss: BMU-Arbeits-

entwurf des Kreislaufwirtschaftsgesetzes im Fokus
8-9/357

Kreisumlage
• Die Kreisumlage 2009/2010: Rechtliche Grundlagen

und finanzielle Entwicklung  10/441
– … Herkunft und Funktionen  10/441
– … Umlagegrundlagen  10/445
– … Höhe der Kreisumlagesätze  10/451
– … Kreisumlageaufkommen  10/460

Kulturausschuss, DLT-
• „Komm zur Ruhr – Im Herzen des Ennepe-Ruhr-Krei-

ses“  6/262
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638

KVJS
(siehe Kommunalverband für Jugend und Soziales Baden-
Württemberg)

L
Landesbanken
(siehe Sparkassen)

Landesverbände, Aus den ...n
• Niedersächsischer Landkreistag: Wirtschafts- und

Verkehrspolitik prägt Landräteseminar  3/142
• Niedersächsischer Landkreistag: Landkreisversamm-

lung 2010  6/258
• Landkreistag Nordrhein-Westfalen: Informationsbe-

such in Berlin mit hochrangigen Gesprächspartnern
8-9/354

• NLT-Delegation in Brüssel  11/597
• Landkreistag Sachsen-Anhalt: 20 Jahre Landkreistag

Sachsen-Anhalt  12/636

Landesverfassungsrecht
• …  3/140

Landkreise
• Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Sozial-

etat des Kreises Wesel  1/36
• Buntes Treiben: Landkreistag mit 18 Landkreisen auf

der Internationalen Grünen Woche 2010  2/98
• Herausforderungen für die Landkreise  3/124
• Daseinsvorsorge und Finanzpolitik stellen Kreise zu-

künftig vor große Herausforderungen  3/136
• Finanzausgleichsumlage und Finanzhoheit der Land-

kreise  3/140
• Zwischen Aachen und Görlitz – Die 301 Landkreise

und ihre Landräte  3/144
• Landkreise und Energieversorgung : Global denken –

lokal handeln  6/226
• Energieeffizienz schafft Zukunftssicherheit für Land-

kreise – Energie- und Klimaschutzmanagement hilft,
Potenziale richtig auszuschöpfen  6/230

• Rhein-Hunsrück-Kreis: Ein Landkreis auf dem Weg zur
„Referenzregion für Klimaschutz und innovative Ener-
giekonzepte“  6/233

• Der Kreis Soest – Vom innovativen Energiestandort
zum Vorreiter in der Energiemodellregion Südwestfa-
len  6/235

• Klimaschutz im Rems-Murr-Kreis: Ein breit angelegtes
Unternehmen  6/240

• Klimaschutz im Landkreis Esslingen  6/242
• Nachhaltige Energieversorgung – Ein Ziel für den

Landkreis Cham  6/244
• Wärme aus der Erde kennt keine Grenzen – Das

Geothermie-Projekt im Landkreis Rottal-Inn  6/246
• Energie aus Abfall – Die Vergärung von Biomüll im

Landkreis Schweinfurt  6/247
• Klimaschutz als Querschnittsaufgabe des Landkreises

Stade  6/249
• Klimaschutzinitiative Emsland  6/252
• Bleiberecht für Ausländer „gnadenhalber“ – Last oder

Gewinn für Landkreise?  6/254
• Netzwerk „Kinderschutz in Lippe“  7/282
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• Vorbeugen statt reparieren – Frühe Hilfen im Landkreis
Osnabrück  7/283

• Frühförderung in Zeiten inklusiven Denkens am Bei-
spiel der Interdisziplinären Frühförderstelle des Land-
kreises Esslingen  7/288

• „Frühe Hilfen und Frühe Förderung in Nordfriesland“ –
Verwaltungshandeln als Reaktion auf gesellschaftliche
Entwicklungen  7/291

• Das Bedarfsplanungsverfahren für Kinder in heilpäda-
gogischen Einrichtungen im Kreis Soest  7/293

• Religionspolitik und die Kreise  8-9/347
• Integration von Migranten ist für Landkreise ein Zu-

kunftsthema  11/548
• …  11/581
• „Eltern machen Schule“ – Der Kreis Offenbach will El-

tern mit Migrationshintergrund stärker in den
Schulalltag ihrer Kinder einbeziehen  11/583

• Zuwanderung und Integration im Landkreis Emsland
– ein Schlüssel zum Erfolg  11/585

• Kompetenzzentrum Migration im Landkreis Osna-
brück setzt ein Zeichen gegen Arbeitslosigkeit  11/587

• …  11/588
• „Kommunale Integrationsförderung“ im Rheinisch-

Bergischen Kreis – Integrationsarbeit als sozialplane-
rische Aufgabe  11/589

• Integration im Vogtlandkreis  11/591
• Landkreise auf der IGW  12/601

Landkreistag Nordrhein-Westfalen
• Informationsbesuch in Berlin mit hochrangigen Ge-

sprächspartnern  8-9/354

Landkreistag Rheinland-Pfalz
• Kommunale Finanzen auf neuem Tiefpunkt – Drama-

tische Fehlbeträge in den Kreishaushalten  7/295

Landkreistag Sachsen-Anhalt
• 20 Jahre Landkreistag Sachsen-Anhalt  12/636

Ländlicher Raum
• Versteigerung von Mobilfunkfrequenzen muss Breit-

bandversorgung im ländlichen Raum sichern  4-5/172
• Reform der Kommunalsteuern: Keine Steuerumvertei-

lung zulasten des ländlichen Raums  10/383
• Halbierung der Städtebauförderung träfe ländlichen

Raum ins Mark  10/383
• Energiekonzept der Bundesregierung: Gleichpreisig-

keit und Versorgungssicherheit für den ländlichen
Raum gewährleisten  10/385

• Sicherung der Ärzteversorgung auf dem Land erfor-
dert gemeinsame Kraftanstrengung und frische Ideen
10/386

• Bauern und Landkreise erwarten Rückenwind für den
ländlichen Tourismus  10/387

• Energieversorgung in der Fläche  12/603
• Interessen des ländlichen Raumes beim Netzausbau

berücksichtigen  12/605
• 5. Kohäsionsbericht der EU-Kommission: Ländlicher

Raum darf in neuer Förderperiode nicht zu kurz kom-
men  12/610

Landrat
• Zwischen Aachen und Görlitz – Die 301 Landkreise

und ihre Landräte  3/144
• BAR jeder Vernunft? – Zu Modalitäten der Direktwahl

von Landräten  6/222

Langzeitarbeitslose, Betreuung von ...n
(siehe SGB II)

LVerfG LSA
• …  3/140

LVerfG Schleswig-Holstein
• …  7/317

M
Marburger Bund
• Tarifstreit der Ärzte an kommunalen Kliniken: Mar-

burger Bund sollte Streik abwenden und Angebot der
Arbeitgeberseite annehmen  4-5/172

Mehrbelastungsausgleich
• Mehrbelastungsausgleichspflicht der Länder bei lan-

desrechtlicher Übertragung bundesgesetzlich statuier-
ter Aufgaben auf Kommunen  11/592

Mehrebenensystem
• Haushaltsautonomie im Mehrebenensystem  3/133

Migration
(siehe Zuwanderung)

N
Nationaler Integrationsplan
• Beitrag der Bundesvereinigung der kommunalen

Spitzenverbände zum Nationalen Integrationsplan
11/567

Nationales Zentrum Frühe Hilfen
• Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen  7/276

Niedersächsischer Landkreistag
• Wirtschafts- und Verkehrspolitik prägt Landrätesemi-

nar  3/142
• Landkreisversammlung 2010  6/258
• NLT-Delegation in Brüssel  11/597

O
ÖPNV
(siehe Verkehr)

Optionsgesetz, Kommunales
(siehe SGB II)

Optionskommunen
(siehe SGB II)

Optionsmodell
(siehe SGB II)

P
Personalia
• Stabwechsel beim Hessischen Landkreistag – Willi

Marx/Anita Schneider – Helmut Eichenlaub/Dr. Rein-
hard Kubat – Werner Schröter/Clemens Körner – Ro-
ger Graef/Dr. Joachim Streit – Rolf Künne/Paul Jun-
ker – Otto Neukum 80 – RGRE: Neue Führungsspitze
– Theo Zellner – Dr. Rainer Haas  1/51

• DLT-Präsident Duppré im Amt bestätigt – Landrat
Reuter zum Vizepräsidenten gewählt  2/70

• Helmut M. Jahn/Dr. Jürgen Schütz/Karl Röckinger/
Joachim Walter/Guido Wolf – Henning Schultz/Mat-
thias Köring – Peter Walter/Oliver Quilling – Dr. Burk-
hard Rocke/Dr. Dr. Jens Kullik – Klaus Plöger – Frithjof
Kühn – Bernhard Reuter/Dr. Winfried Hirschberger/
Rüdiger Dohndorf/Dr. Wolfgang Kirsch/Walter Theuer-
kauf  3/143

• Kreidl Bayerischer Landkreistags-, Zellner Sparkas-
senpräsident – Landratswahlen 2010 – Heinrich
Haasis  6/260

• Präsident Duppré und Vizepräsident Ermrich erhalten
Verdienstkreuz  7/311

• DLT-Ehrenmitglied Joseph Köhler feierte seinen 90.
Geburtstag – Franz Löffler/Theo Zellner – Ralf
Reinhardt/Christian Gilde – Dr. Hubert Faltermeier
8-9/352

• Hans Jörg Duppré – Dr. Klaus Michael Rückert/Peter
Dombrowsky – Wilhelm Schmidt  11/597

Polen
• Kommunalpolitischer Kongress der AKP: DLT-Präsi-

dent Duppré: „Europa der 27 ohne kommunale Ko-
operation nicht möglich“  12/646

Präsidium, DLT-
• Reform der Kommunalsteuern: Keine Steuerumvertei-

lung zulasten des ländlichen Raums  10/383
• Kommunaler Hebesatzkorridor bei der Einkommen-

steuer  12/605
• Interessen des ländlichen Raums beim Netzausbau

berücksichtigen  12/605

Professorengespräch, DLT-
• Das Finanzmarktstabilisierungsgesetz in der föderati-

ven Ordnung – unter besonderer Berücksichtigung
der öffentlichen Banken  4-5/175

• Organisation und Funktionen öffentlicher Finanz-
dienstleistungen aus rechtswissenschaftlicher Per-
spektive  4-5/181

• Aufgaben und Organisation der kommunalen Spar-
kassen  4-5/187

• Sparkassen, Landes- und Förderbanken nach der Fi-
nanzmarktkrise  4-5/192

• Künftige Organisation und Funktion öffentlicher Fi-
nanzdienstleistungen  4-5/207

R
Recht
• Entfristung und Ausweitung des kommunalen Opti-

onsmodells ohne Grundgesetzänderung – Ergibt sich
aus dem Aufgabenübertragungsverbot in Art. 84
Abs. 1 S. 7 GG für die Optionskommunen ein Bume-
rangeffekt?  1/3

• Sparkassenträgerschaft im kreisangehörigen Raum
1/39

• Europäische Beihilfenkontrolle bei der kommunalen
Breitbandförderung  1/49

• Urteil des Bundesverfassungsgerichts zu den SGB II-
Regelsätzen  2/71

• Begrüßenswertes Urteil des SächsVerfGH zur Verfas-
sungsmäßigkeit der Finanzausgleichsumlage nach
dem SächsFAG  2/104

• Finanzausgleichsumlage und Finanzhoheit der Land-
kreise  3/140

• Von Argen zu GemEinen bei kontingentierten Optio-
nen – Künftige SGB II-Organisationsformen nach
Art. 91 e GG –  4-5/159

• Was lange währt, wird endlich gut? Die neuen SGB II-
Gesetzentwürfe aus kommunaler Sicht  4-5/164

• Das Finanzmarktstabilisierungsgesetz in der föderati-
ven Ordnung – unter besonderer Berücksichtigung
der öffentlichen Banken  4-5/175

• Organisation und Funktionen öffentlicher Finanz-
dienstleistungen aus rechtswissenschaftlicher Per-
spektive  4-5/181

• Aufgaben und Organisation der kommunalen Spar-
kassen  4-5/187

• Sparkassen, Landes- und Förderbanken nach der Fi-
nanzmarktkrise  4-5/192

• Künftige Organisation und Funktion öffentlicher Fi-
nanzdienstleistungen  4-5/207

• ThürFAG: Im Beschwerdeverfahren gescheitert, in der
Sache nichts verloren  4-5/212

• Der „im Sozialrecht auszugleichende Rundfunkbei-
trag“ als Regelungs- und Finanzierungsproblem des
sozialen Bundesstaats  6/221

• BAR jeder Vernunft? – Zu Modalitäten der Direktwahl
von Landräten  6/222

• Bleiberecht für Ausländer „gnadenhalber“ – Last oder
Gewinn für Landkreise?  6/254

• Landkreistag zu Kieler Sparkassengesetz  7/273
• Vergaberecht im Rettungsdienst  7/312
• Kommunen und Kommunalrecht in den Verhandlun-

gen des Deutschen Juristentages  8-9/330
• Gehört Bildung zum Existenzminimum eines Kindes?

8-9/349
• Bundesstaatliche Aufgaben- und Finanzierungsver-

antwortung nach dem SGB II auf der Grundlage von
Art. 91e GG  10/371

• Hebesatzrechtgewährleistung, interkommunale
Gleichbehandlung und Konnexitätsanforderungen –
die verfassungsgerichtliche Rechtsprechung 2009/10
zu den Kommunalfinanzen  10/390

• BVerfG zu Grenzen der Informationsbeschaffung des
Bundes bei der Gewährung von Finanzhilfen  10/540

• Künftiger Regelungsrahmen für Sparkassen, Landes-
banken und Förderbanken  11/550

• Mehrbelastungsausgleichpflicht der Länder bei lan-
desrechtlicher Übertragung bundesgesetzlich statuier-
ter Aufgaben auf Kommunen  11/592

Religionspolitik
•  Religionspolitik und die Kreise  8-9/347

Rettungsdienst
• Vergaberecht im Rettungsdienst  7/312

Rheinland-Pfalz
• Kommunale Finanzen auf neuem Tiefpunkt – Drama-

tische Fehlbeträge in den Kreishaushalten  7/295

Reichstag
• Illumination des Reichstagsgebäudes – künstlerisches

Beleuchtungskonzept spart Energie  6/251

Rundfunkgebühren
• Der „im Sozialrecht auszugleichende Rundfunkbei-

trag“ als Regelungs- und Finanzierungsproblem des
sozialen Bundesstaats  6/221

S
SächsVerfGH
• Begrüßenswertes Urteil des SächsVerfGH zur Verfas-

sungsmäßigkeit der Finanzausgleichsumlage nach
dem SächsFAG  2/104
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SGB II – Grundsicherung für Arbeitsuchende
• Entfristung und Ausweitung des kommunalen Opti-

onsmodells ohne Grundgesetzänderung – Ergibt sich
aus dem Aufgabenübertragungsverbot in Art. 84
Abs. 1 S. 7 GG für die Optionskommunen ein Bume-
rangeffekt?  1/3

• Soziale Leistungen der Kommunen und ihre Finanzie-
rung – SGB II und SGB XII  1/11

• Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Sozial-
etat des Kreises Wesel  1/36

• Weise Worte  2/57
• Zwei Briefe unter Freunden führen zu verändertem

Frontverlauf bei der SGB II-Neuorganisation  2/59
• Pokern um Arbeitslose (FAZ vom 5.2.2010)  2/63
• Urteil des Bundesverfassungsgerichts zu den SGB II-

Regelsätzen  2/71
• Prozesssteuerung und -optimierung in der Options-

kommune  2/74
• Neue Weise-Worte  3/113
• …  3/121
• …  3/124
• Bundesarbeitsministerin für „wohlwollende Prüfung“

einer Erweiterung der Option  3/126
• Von Argen zu GemEinen bei kontingentierten Optio-

nen – Künftige SGB II-Organisationsformen nach
Art. 91 e GG –  4-5/159

• Was lange währt, wird endlich gut? Die neuen SGB II-
Gesetzentwürfe aus kommunaler Sicht  4-5/164

• Entwicklung der Hartz IV-Empfängerzahlen  4-5/167
• Tag der Optionskommunen 2010  4-5/168
• Neuorganisation der Jobcenter – Optionskommunen

bereiten Umsetzung vor – Patenschaften für Neube-
werber  7/271

• Bundestag billigt Jobcenter-Kompromiss mit Verbes-
serungen für Kommunen  7/271

• DLT-Sozialausschuss: SGB II und Kommunalfinanzen
dominierten die Diskussionen  7/314

• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Neuorgani-
sation der SGB II-Verwaltung und Gemeindefinanz-
kommission im Fokus  7/316

• Wohnkosten für Langzeitarbeitslose  8-9/328
• Abschied vom Normalarbeitsverhältnis?  8-9/342
• Gehört Bildung zum Existenzminimum eines Kindes?

8-9/349
• …  8-9/355
• Bundesstaatliche Aufgaben- und Finanzierungsver-

antwortung nach dem SGB II auf der Grundlage von
Art. 91e GG  10/371

• Landkreistag zu Hartz IV-Regelsätzen: Hartz IV darf
nicht attraktiver sein als Arbeit  10/384

• Hartz IV-Regelsätze: Teilhabe und Bildung gewährleis-
ten  10/384

• Kommunale Verantwortung beim Hartz IV-Bildungs-
paket für Kinder  11/547

• Kabinettsbeschluss zu Hartz IV-Regelsätzen  11/547
• Bundesbeteiligung an Hartz IV-Wohnkosten  11/549
• …  11/549
• Das Bildungs- und Teilhabepaket für bedürftige Kin-

der  12/606
• Dritte Zusammenkunft der optionswilligen Kommunen

beim DLT  12/607
• „Alle Kommunen sind zuzulassen, die die Kriterien er-

füllen“  12/608
• Zielvereinbarung im SGB II – Eine neue Herausforde-

rung für die Optionskommunen   12/609

SGB VIII – Kinder- und Jugendhilfe
• …  1/6
• Frühe Hilfen, Frühförderung und Kinderschutz als

kommunales System  7/274
• Das Nationale Zentrum Frühe Hilfen  7/276
• Netzwerke entstehen nicht von selbst  7/277
• Ergebnisse einer bundesweiten Feldstudie zu § 8a

SGB VIII  7/279
• Netzwerk „Kinderschutz in Lippe“  7/282
• Vorbeugen statt reparieren – Frühe Hilfen im Landkreis

Osnabrück  7/283
• „Frühe Hilfen und Frühe Förderung in Nordfriesland“ –

Verwaltungshandeln als Reaktion auf gesellschaftliche
Entwicklungen  7/291

• Das Bedarfsplanungsverfahren für Kinder in heilpä-
dagogischen Einrichtungen im Kreis Soest  7/293

• Die Umsetzung des KiFöG durch die Länder  7/301
• …  11/592

SGB IX – Rehabilitation und Teilhabe behinderter Menschen
• Frühe Hilfen, Frühförderung und Kinderschutz als

kommunales System  7/274
• Frühförderung für behinderte Kinder und Jugendliche

7/286

• Frühförderung in Zeiten inklusiven Denkens am Bei-
spiel der Interdisziplinären Frühförderstelle des Land-
kreises Esslingen 7/288

• „Frühe Hilfen und Frühe Förderung in Nordfriesland“ –
Verwaltungshandeln als Reaktion auf gesellschaftliche
Entwicklungen  7/291

SGB XII – Sozialhilfe
• Soziale Leistungen der Kommunen und ihre Finanzie-

rung – SGB II und SGB XII  1/11
• Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Sozial-

etat des Kreises Wesel  1/36
• Frühe Hilfen, Frühförderung und Kinderschutz als

kommunales System  7/274
• Frühförderung für behinderte Kinder und Jugendliche

7/286
• Frühförderung in Zeiten inklusiven Denkens am Bei-

spiel der Interdisziplinären Frühförderstelle des Land-
kreises Esslingen  7/288

• „Frühe Hilfen und Frühe Förderung in Nordfriesland“ –
Verwaltungshandeln als Reaktion auf gesellschaftliche
Entwicklungen  7/291

• Das Bedarfsplanungsverfahren für Kinder in heilpäda-
gogischen Einrichtungen im Kreis Soest  7/293

• …  12/606

Sozialausschuss, DLT-
• SGB II und Kommunalfinanzen dominierten die Dis-

kussionen  7/314
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638

Soziale Leistungen
• Soziale Leistungen der Kommunen und ihre Finanzie-

rung – SGB II und SGB XII  1/11
• Entwicklung der Einnahmen und Ausgaben im Sozial-

etat des Kreises Wesel  1/36

Sozial- und Arbeitsmarktpolitik
• Abschied vom Normalarbeitsverhältnis?  8-9/342

Sozialrecht
• Der „im Sozialrecht auszugleichende Rundfunkbei-

trag“ als Regelungs- und Finanzierungsproblem des
sozialen Bundesstaats  6/221

Sparkassen/Landesbanken
• Sparkassenträgerschaft im kreisangehörigen Raum

1/39
• Einladung für ungebetene Gäste? Mit der Novellierung

des schleswig-holsteinischen Sparkassengesetzes
droht Öffnung für private Dritte  2/68

• Gespräche mit der Bundesregierung und dem DSGV
3/121

• …  3/124
• Künftige Funktionen von Sparkassen und Landesban-

ken  3/128
• Sparkassen sind keine Rettungsengel für die Landes-

banken  4-5/171
• Das Finanzmarktstabilisierungsgesetz in der föderati-

ven Ordnung – unter besonderer Berücksichtigung
der öffentlichen Banken  4-5/175

• Organisation und Funktionen öffentlicher Finanz-
dienstleistungen aus rechtswissenschaftlicher Per-
spektive  4-5/181

• Aufgaben und Organisation der kommunalen Spar-
kassen  4-5/187

• Sparkassen, Landes- und Förderbanken nach der Fi-
nanzmarktkrise  4-5/192

• Künftige Organisation und Funktion öffentlicher Fi-
nanzdienstleistungen  4-5/207

• Landkreistag zu Kieler Sparkassengesetz  7/273
• Stresstest erfolgreich bestanden!?  8-9/329
• Sparkassen und Finanzmarktregulierung – Darf jeder

seines Glückes Schmied sein oder bestimmt (auch)
die Rechtsform das Sein?  8-9/336

• …  8-9/354
• Künftiger Regelungsrahmen für Sparkassen, Landes-

banken und Förderbanken  11/550

Sparkassenrecht
(siehe Sparkassen/Landesbanken)

Sparpaket
• Sparpaket: Kürzungen schmerzhaft, aber notwendig

– „Der Staat kann nicht dauerhaft über seine Verhält-
nisse leben!“  7/272

Sport
• Runder Tisch „Fußball und Gewalt“ 4-5/163

Städtebauförderung
• Halbierung der Städtebauförderung träfe ländlichen

Raum ins Mark  10/383
• Verbandsspitze trifft Minister Ramsauer  11/548

Steuerrecht/-politik
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt Arbeit auf  3/115
• …  3/121
• …  3/125
• Winterfeste kommunale Finanzausstattung statt

Schlaglochprämien  4-5/173
• Kommission zur Neuordnung der Gemeindefinanzie-

rung nimmt nur langsam Fahrt auf  6/219
• DLT-Verfassungs- und Europaausschuss: Neuorgani-

sation der SGB II-Verwaltung und Gemeindefinanz-
kommission im Fokus  7/316

• Gemeindefinanzkommission  8-9/327
• …  8-9/355
• Reform der Kommunalsteuern: Keine Steuerumvertei-

lung zulasten des ländlichen Raums 10/383
• Kommunaler Hebesatzkorridor bei der Einkommen-

steuer  12/605

Steuerschätzung
• …  8-9/354

Stresstest
• Stresstest erfolgreich bestanden!?  8-9/329

T
TAG – Tagesbetreuungsausbaugesetz
• Die Umsetzung des KiFöG durch die Länder  7/301

ThürVerfGH
• ThürFAG: Im Beschwerdeverfahren gescheitert, in der

Sache nichts verloren  4-5/212

Tourismus
• Gemeinsam ist man stärker – Seminar von DSFT

und DLT zur kommunalen Tourismusentwicklung
8-9/351

• Bauern und Landkreise erwarten Rückenwind für den
ländlichen Tourismus  10/387

U
Umwelt- und Planungsausschuss, DLT-
• BMU-Arbeitsentwurf des Kreislaufwirtschaftsgesetzes

im Fokus  8-9/357
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638

V
Verbraucherinformationsgesetz
• …  1/6

Verfassungsrecht
(siehe Recht)

Verfassungs- und Europaausschuss, DLT-
• Neuorganisation der SGB II-Verwaltung und Gemein-

definanzkommission im Fokus  7/316
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638

Vergabe- und Wettbewerbsrecht
• Vergaberecht im Rettungsdienst  7/312
• …  7/317

VerfGH NRW
• Mehrbelastungsausgleichpflicht der Länder bei lan-

desrechtlicher Übertragung bundesgesetzlich statuier-
ter Aufgaben auf Kommunen  11/592

Verkehr
• Niedersächsischer Landkreistag: Wirtschafts- und

Verkehrspolitik prägt Landräteseminar  3/142
• Winterfeste kommunale Finanzausstattung statt

Schlaglochprämien  4-5/173
• DLT-Wirtschafts- und Verkehrsausschuss: Ausbau der

Breitbandversorgung und verkehrspolitische Themen
beraten  8-9/358

• Verbandsspitze trifft Minister Ramsauer  11/548

Verschuldungsbegrenzung von Bund und Ländern
• …  3/134
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W
Wahlrecht
• BAR jeder Vernunft? – Zu Modalitäten der Direktwahl

von Landräten  6/222

„Weiße Flecken“
• Breitbandversorgung für alle – Deutscher Landkreis-

tag setzt sich für eine schnelle Beseitigung der „wei-
ßen Flecken“ ein  3/148

Wirtschafts- und Verkehrsausschuss, DLT-
• Ausbau der Breitbandversorgung und verkehrspoliti-

sche Themen beraten  8-9/358
• DLT-Ausschüsse tagten parallel in Berlin  12/638

X
XPLANUNG
• …  3/138

Z
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